
Intel l igenz-Blatt zur kaibacher Zeitung ^<>- ^ ^ ^
Gubermal - Kund«achunZen.

« « 3ra»z der Erste: Neke»n«n 4ffentllch «l t diese« Briefe: Es sitz Uns ««n dem
«Kckann ». THoraw?, Direkt? der B<umN,L'Opin«fabrlk z, y»ttenb«rf vorgeseM wo'd?y.
A hssbe mit V«f"«ntz ««ler Nüh, und H,ßi«l zwey Hllfsm«,chinen bn- Wldersli zum
«dickten vuh Glirken der Kette erfunX», lpelche durch W a M otee »r̂ ekb eme andere
äußere 3r«ft in Btwe«u«g gesetzt, diese z«r W?berey uneM'khl'ich«, Vorrichtungen mit
«xnizem «uiw^nde von Znt <i»b Koßw v«l besser bwettstegiZea, al i es. bisher tz«rch

" s ^ ° i e y n«n bereis, d«ft bey d^n ^l?ubt? d»?g?nommet!en Nnttrsuckunyen, «l< nea,
«we<k«ässt3, un> v,rttz5<lb«fr ««rk«mtt Elsi?du?'g in de.i G'aätt:: Nnftrzl' Monarchie

- !u n Rutzln êtz y^dlilumS ««sz«Mfn, w^u W<r lhM zur Vel-iMMv« z.sjz Gebrauch
w»er » s ^ ^ n hie»? Unser« ». h. «^Hutz, u«d «n «««schlikNndcs Pnr:iegium ni,f
«ebnn »Lchejasnber silicndi I«hse in dem ganze« ll«f«nse Nnftter Mon«rOie btlvlüigen
«,«en. Da N i r Uns NA" jederzeit bereit finden lsssen, Hlitzlicke Erfindungen unb U»ter-
«hmunsey zu n^nnö-M: f-> hzben Wir Uns auch b,lB»«<n «efunben, dem «. u. Gesuche
tzes ^otz«nn v. Ti»o?^«n ga lvilffahcen , und i h « , seinen Erb« «nd Eeftionsric« e?n
«u5schiiefî .des Prlvllezl«« «nfzetzn N'ch?in^eer fylZfudt Jahre in te« 8«l»ttn U«f«tz5e
Uns«<r WZ,«ktb e «tgen d«m '« verleihen, und fur llnst« sönizniche Böhmen, Salinen
unv L«dbm?ri3» / Ä h l « " und Dalmajien, tas E^herj,gri,um Oesterreich »b - uvb
un,« dir önns, di« Herzogtum« Steyermsrk/ Galz^ulz und Schlesien, îe M«rkqr«f.
schaft Nähren, untz dje Hrfurstttt GMch»ft T M , d« gegenwärtiHt Urkunde «uezuft?--

^ " » ' eine «enHue H?st"tt^n« und Zeichnung okr ein V ß M dieser V»n ihm erfunteyey
Schlicht-und Hläsfmsschmei eml<«e, wtt«« öeH eme» über di« Neuheit diefte ßrsivd n , ,
«t>kr nher dtt Hächstz nunz ««rfeize« tNt«letzend«3Vnfel Hder ewrr Gtreltisk«it zur snlscke^un«
zu dienen hoben, vnd enwe^s in em<m sblchm Fslie »tzzr >sM V « l « f dtt zeh»jähltM
D i u ' i ' l " ! ditjls V-ivllcziuMs,n ei-Un« snz5 Mrben;

" «. V̂ »ß <«- seliiS, ««ch «««s^ug dieser tehyjHhri«e, Wsi«, feine .̂ srfinh»ug »urH
, « t gtn«»« und verl<sl:5e B?s«hreib»l«« öffl«ri<ch be?«,nc «sche.

ẑ. Z)«ß/ w?^n jemend ande«r zu bewnsen vermöchte, sick dieser Waschmm zllV
tz^'lO'e» und St^kil.» d?r betten im Mesnltlichen nicht verschieden sch»n früher bediellt zu
I ^ n dieles 'Privilepum iär erloschen odrr melm<hl für nicht ertheilt ansesehen werben so3e«

l̂ D 8 »<ntl er ê es'»« Privit tMN bLNnefi Jahr ur.d Ta« von ldeutt an nicht w
Nu<lubilnl h ^ « n , »«r wihrend der übn<en 3nst «n gonzcs Jahr ullbenützt lüssiv
»üede d3sstlbe eben^i für «slzfchen z« achten hy. ^ M

W« n abe? diese ibm hitmit «ufgetrsyenefi Bedingungen getreulick in Erfüssung
«ttrackt wffnn ' fo s,3 er siH m«t n«r bksrs ihn, s. g. verliehenen Privileiliums M
?sss„^ ^ b - l l . s,nd-rn Wtt vei-oNnen z«gie,ch, oaß lv3h?end zehn Zakren, v«n heute «n,
in dem slul'N Umf«nge Us<ln«r Monarchie und insbesondere ,n Unsern Königreichen B i h .
m-n «^l.»i-n und ^dsm<-ttn, Illyr,en nnd Dalm«zw<,^n dem Crzw,oqshume Oester-

>!ick.?tl>b unter der k«nü, »" den HeszHgthümern SttyermHrk, E«sz«urg und Schse-
«-n ?n ker Mark^ais't'sft Mähren, und w ^ r sttürsttteu Gr,:fkch«tt Qzrvl> stck «nßer.
i b ' n ^ , ^ , ^ snshzlsel, so<, d,e von ih« erfundenen Schlicht-»nb GtHrk-N«schiaen im
«ks nttichen n.ckzuahme», beo Verlnst des bettrttnen M.ten«ls, und «Ues d«z« gebrauchlen
Werl e»3s. welchkö alle« za« Nutzen det 3«h«nn v. 5^or»sen verftüm seyi, svlle. V «
^ n 7uch de» Uebenretttl ditses Priyileeiyms n«h illsbeftnkre Unsere sllerhschste
W « « ^ , ^ d e<ne Gtldstr«ft v«n hundert Dukaten in ,eb«m Uebertrettungsfsüe treffen

' s««5 r,s«n die HMe Uasere« Ver«ri»m die a^ere aber dem F ^ n n v.Dhvl-ntonzuf«««
unb unnschsichck'ch du«O d«ö in dem wide, wo w Nfbemmunz seWcht, beftnbkche
Hi«k«l«ml elnMn^en »erden solle, ^ . ^ « . /

D«< «-wen W«r ernstlich, gut UrklNch M t N « . ,x-



,̂/ Wir Franz der Erstehe. ^ ' ' 7 ^ ^ ^
^ Brennen cffeüU^ch m»t a ^ m b^ltte i <̂ s sey Uns von ben Btütern Kasper unb Franz

keppich oargWillc ««irdei»./ sie h^ben mit Aufwar» vl«ler Mühe uab Rosten eine beseneer>
NtrfHh5llNg5'lrl Hä^.'l Mlt einee De,lckmajch,n« zu lt-jtugen, esfuyten, G « ftyen «un
bereit, dzese b?q den d , rü^ r vorael»IN.nelf?, l l ltsssubu l^en, als Neu/zncckMilsig/ und »ur<
thtllhait a.,er^n.l.e Erst'ldling in den G ^ l e ü U-lse/er Monarchie zum Rutzen'ees Pu^bli-
tumz «usiutä^re-,, N):,,,» Wi r lhnen !,<?,, Nnsec« a. h«.Sck,utz u>:d en» a ! ö s c h l t t ^ ? j
Pr lo l i t ^um auf, mehrere n^ch« »Hnder folgende Flhre ln dem M:;en Umf^We Nsstrer
VlonHrchie bewilllgen ,o«lle.». D i M r Uns nun leoerzett dkreic sinden l n t t n , nü.«^Hc ^ r ä ' ' -
düngen ^nl> U l le^ le^ ln^e- i ,u lls)ter:iütz<n ss hahsn W.r Uns auch biwo^en »ffunden, ^
tcm H. u. Pcsliche der Nrüdec Lepvich zs w^lllahren, unl, ibnen, u>b ihr^n Ecben und
ltssl0„,lse< em aus'Msßen"es Psivile,z<u.n <, >f sechs nacheinandtr f.lzkttte Jahr- .n dem
z a n M UlnsHiBe llnlerer P?»n^rchle gqen dem ;u vtsleideu, und für Nnser^ ssönigreiche

, Bsnmtn . Galijie«, uni» todomer«en, ^ l ly r i t l , und D.'l nazlcn, l^s Ercher,2.jlhum Ocsser-
reich vb-uno uller t> r E:,.is, die Hirzo t?>ümer ^tey?rtNiirf, «Ochburg und Ochltzie»»,
Vle Msrfgr^sibäsr Hlt^rech, uuo h,e gefürsteie Orzssch^lt Xyrsl die g^enwättz^e Urku»de
«uszBe^elt/ ^ ß si< , , !

». r i l l M ^ l l j y«er eine Zeich-luiz der vK,l ibnen 'essündenen Df^ck-nzschine und ze»aue
BtsHre i^ng lzree V e r f ^ r u n ^ < r t einleben, w-'che b?y einer «ber ^ie tlieuhelk dieser
Erfindung vder äber d<e H<, hahmunq derftlbc.' entbietenden Zweifc! oder eiiler Str?lt,qfsic
zur Cnttchklb^q z« ^eien h^ben, un» e nweZer ln emem solchsn Ai iN oter nach H e r i ^ f
der Daueclell dleitz Z!rlvlleg»u,ns zu eröffnen ftssn wereen. , ,.

«, O.lg <i« > l ^ i n^,ij ' l^^,,!,. l d-eftr seHz^yri^ez, z r i j l chre ZErfiilbunz durch eine
genaue un) verläßl chi V^schreldupg ölfenllich desHNsil 'nachen. ' ^

F. H,ß'w. ' 'n i^en^n) anökrer zu b'wl»s,n veems^te, ble-'e Pflsalirunps^rt u^d
D?llckp tlse zur sr j tugui< ^<r ^ä'lel »<« W !>ntl«chfn n,chr rerschie ^ . , svon <s'^>r er ^:d^„
und geoc^chl zu ba^en, d«eset Pe'lyllt^i^m für '«rl»lchell o^er vielmehr für n 5l ertheUl
angefthe., wn-Itl. w'^ll .

4. D^U n>:m sn dief-s Prisilegi l i l l"Nie.t I^hr unb T.,g tz»n.beute an nicht i»>
Au4äb«<l^ dcm^eil, v^? a.^l"-,>a bec übl-,gsn Frisi t,n ganzes Jahr unbenutzt lass.n würde«,
dssselbe ^ l l ichf l^s sü''^l«iche<i zu üchs«, fty ' > ^ ,

Mena aber ölsie «hnei y:e^<t au^el ra^ len Pedingüujzei getreulich in <krfü'luNz
zebracht weed^n, ss s»U^l sie '»t» nc is n,«r dli>>s iyren aüer^.^öi^i oer!l>hine>l Pslylle-
gtums zu kffreuen h,3e«», /o i i e r i Hlr Heroen , z>lq1e<O, t»̂ ß dlnnsl, s ts ' Jahre»! vs-1

- heute an il» den .^n<?i clnn'^ze l l l'erer No,Hs)>!s "u »>> ins>eso'̂ )ere in Unsern Kö:ug«
reichen V ö y n e i , H,:t<l5„ u,^ 5.'«!>yn-ri'i, lMriea un) DislNHHl.'n, in drm sl'zderzHg»
thuml Oki:reelch »b^und i l^^r bfn E ^ i s , ni de,, He/zoqth^!N?s<i Z^'srnas?,. Sai ,durg
und St>lestt!,, m der,'vt^rk>;''aNch^fl M.i<rili und'»!,' dec ^tl'ueiieten Gra^: ' fcTyro l sich
süßt? »tzntli ^ d ^ m i l i c,si us'!, y l , Zl« ^ ' , l ^ ,e<, ersui>?>e :)lllckm»sh'n? «nd V i r f l y -
runzsgN lin H.'se^tll1>,'« ni, h»uidil^». «.^r.sii> e,?>fv soich!:̂  nachgeahmten M^fHine/ ;ß
bedien.'N/ bey Ä ^ i . i ' i ' ü t s ,ött^ls-N', M»^>,als «'l>^!l-s >>n^ gebrauchen W'..rkzcli^eK,
«elch^ alles z<m )l.l'Zri, d,^ 'H-/l)el ^s . 'p^ o ' s ^ l l , , ,>y, szüe. A3lt denn auck din
U?derrr»tter dllses Ps'l'tisqlu ns!i>h ,,,s!>es)nd''l'e U l«''r!i a. d . M i »qöe-u^b,,eine HeldHrafe vtu
V«!'^n'!es: Ou'ätell ,'>i f?de^ l l ' <^r/tti«^^6iaüe tresstn lo/l, w o ^ s di- Hälfte lll.jerln Zt^rH-
r l l lm , d« «nlkl-e Hh?r den ^c üo:r, ^?oo^ z.».̂  l^»,./ll'd U)n<''/^l^^'ch d̂ lr.ch das in de^̂

.Hände, w» die Ueb?^r<tt^ni .̂« d l ' ' i t , he^>>llch- ^!?fal. ,m tn>Httlleden >l0tlde>l soll.
M Das miine^ W i r «rnstl^S?e^e. Z!is Urt^ ih kcOn :e.
^ Wieu am 23.>Fany »)»8.

^ <k»rsenbe des kisees. f ln iq / . ^sj^^il'ckfn ^uberainms zu Läibach. >, <»)
< D ie , Einfu.isllNit eines 3 r ^ l «üqs-Dne' i '^ K r n l , , und den Villacke^Kreis bell-en«nd. >

Zur vallsom'nenf'.,,Bedeckmq a'l'«' ^Nl)s'»vcls e AujlaqsN, .welche dem bestimmten «»
K. Befehle gemäß durch die ^rHüunzs l - ^xe asi jA z» gezchehen d«d, ist dless l<s)e mitt t l«



»Z6K

ioZer Hossanzley'Vlkol5nllng vom ,5. v. M . Z. «3590, fZ, K ram, uud b<mMllschlk<
Kleis auf d« Summe von 6 fi. festgtsetzl werden.

Ti? Emhebunil dieser 3?auuttgs«T«re, welche lcdiglich zur Bestreitung ber Imp f ,
kosten bestimmt »st, has wlt ersicn Jänner »8«3 zu beginnen, und ist nach dem Beysviel»
der üörMn öflerreichlichea Prov.uzen derqestÄlt einzuleiten, daß /ede< Brautpaar ohne Unte»,
sckttb des Ranges, vdn Elsr^es, tte laxe pr. 2 si. neck vor 5cr Trauung bey der betreff-:?5e»
B?iNksdbr"<kell gt^cn Emptai^rsckfil, zu erlegen, unt si^ mit Vebergabe dieses Scheines
ley jener 'Pzarr, in^w lcher d̂ e Trauung voraen^mi^n w i rd , «dir vor Berichtigung dieser
Taxe n,cht veu>nqen n>?rden d^rs/dzer^ber ausif< Weisel, lat .

D-t/e Erlagschen e sind dnft der ' ^ r r g t iUlS l f ' t zu lammen, und den jährlich
do'-^lcgMktn A^sm/l'eZ über rie GettMletf beyzulegen, die en ss,eßs,.den T^xbttrsge ft'.bst
«be.- von den Bettrs.k^ststi vle?^l'äbs,ß an b,e hrlruend- ltrez^isie ab<uiübren.

Welches zur ü^ e^m^nen W'sse«!schall, und Benehuung bktün,.l gtmawc wird.
talbück am '.'. f»??.y , " , f t . ^

Karl Graf b. Inzaghy, Bernard K 0 g l ,
Luüies Ool.verutur, fa's. töttlgl. Guber i ia l ,Rath.

C r/ul.ire des kalftrl. lcnigs. HryrlsckfN Gnberniumtz zu Laihach. (2 )
I n Ansthuncj der '^e^andluuq der rv>5 :ur Z:>t der flanzösiscken Regierung apprchendilten

theils in Laibach thf.ls in Tli .si erlleg«nden Ko»»trebard»Wa<lret.
- Bey dem k. k. Hauptzollamtc zu T ' ,? j l , und jenem zu taiback sind beym Einrücken

tss f. k, östcsrelck»lsct'«n Gruppen !,^ Jahre i?»^ mehrere noch von den frs höfischen Auf»
sisl->e'n5ip!du<n bfanst^ndtlel' 3ov,redaydlMaaren aühtlrofslid norden, «roden ein Theil
lr?a/,i dls b-sosqlic^en Derttsbens bfsnts olierr.chischer S u t s veräußect. welde„ ist, ein
Theil..3s>rr u' 5r»ess reck in N a t ^ a vorb'^tf« ist. ,

Dle s ^ ^ ^^^meine Hofkawmer l̂ at n^-n efr ^isisick^icb dieser Maaren «>nb zum
Theil der diesür c«ne;eqanoenen Lesursssbetläae nnt boben Rrseriple vrm »2. Stptemöer
^«usl^en Fabr«s !^ro/Z^' l77sl588 au« Gnade zu btw!llisi>n o^ruhet, iaß s l̂be den ßjpene
thämern, >w/m» si" sicd übe.! ikr Eiqti'tküM aü^-uwelftn v^sweaen, «tuiückcesiegs werten
>l1'</«/ lroi>ey jlkoch Ibesrfftf^d dir »ock in A«tura volhandenen W^sle nachsolgenbtN
K^dal i f^ fn u'.d Be>'ci'l3"kunq bestimmt t r ^ r ^ n : X ^
, <̂ ) werden die nech in Nalura pvl-l»2?'l'f,ien al^ ,innl<snbis<^ osierrfich sa «nerksnnten

^ N a a - c n , dii srl̂ V aus '?lmssh^nden njcht g^kom^en. sind, «ui allfäül^es Verlaraen zeüfrey
zum Nück^jUYt ^sn Tlttst ins Inn land, ,<dos^nur unter ännlicker Aufsicht esfrlget.

) i ) Muü'tn f ^ erl^llbten Keloni«lrr,d kte rar. den .Eitze"tbülnern bey lhrlm Ruckte»
z«»«' pr, Konsun mo vei-zvllt werden, wenn sie e^ etwa nicht v«rzichen soZitn, diê e Waaren
in Tl^ssi zu blassen. W a s s e r -

c) d;e nack dsm küff^ill'Uck'fn Zollsn'^'me elnz^fuhren verbothen« Waaren betrifft,

<-!) v<7<>cbl e'̂  silt, VFN selbst, daß dae l . k. osterrsickische Aerarirm für ren"-— nvch
"ter des »r,,'josisHen, Nl>'.i?sung etw^ sich er^tblnen '^^^, ,^ ^en P^r^sven nicht haften /

^'"d nur j l n , M,nge b,er Erstände» l»c,^n :?oüe, lv l̂che b .- der f k. ö^errnchlscher S?ttS
r i o l ^ n Uebernahttle vermög der damals «u'geLymmenel, ämlljchen Veszelchnlßevorge-'
unde» worden ni. kndl'ck

t^) ^aß di- befseft>nd?n Eiz^n wmer g?^alten styen, den aliifallsndeft A«^ei l ve« den
fu? f»!<l Tr^-spssisirlinq, VfsHuß?ll.ne u< s. w. dirft l Wa,aren i ik / ^ . l l i i o inzwischen
lestr, ltn^n ^'u<<lai^ < < verut fn . " ' , ^ »^
^< "erden demnach a2? iene P,rt^y'n^f<>enwab.re^d ^rss«y^osi chrnR:Perun<j «nigeWaaren

kvnff h^ndlnE q « ^ ' ^ m ^ e n wc-rdln sinb^ und won'iter ie,ne Finol Entscheidung el5csse>s
' ! i . vvn s o l ^ - ^ l , t ! i Hsfka'nmer-Evllschll ßunq mit dem Bemerken in die Kenittniß.
<>.'s?̂  , b,>si sif si5 b?» dt'" ^. f. illyr'sck'^ 3ol l ,un^ Eakgesillle^-Acminti^otzion ^ Lai-
^ ' ^ ' ' ch r i t t l i i ' mit aenauer Bsnsnnunq und B^immnng d.l-abßenon.menen Waaren r.ach
Dl^atz, Ge^^hs, Za:,: ober übrigen C i ^ n ch«^ltn «nd EtttiiNlnl^ljche»', m,r richtjztr



A>.uM b«s ^aze5, MtznalZ und ^Htzres, tznMes Orts ber Achaltung, bsn» mit Bey»
^t,»Wng der erfKederiichess Bewtlse Übe? dj« All>»lta»K <u?melden haben werten, damit
tersflben E:genltzUlNSssnw?üchk gehotig gepslifet werden «ögen.

Zur Erbringung dieses schrlftilcken Eirgab«» und l.-e5z>ecttve Veklawazi>nen «ird
«in dr<ymo'ss4tllch5»' T s r m i n vom Tage der gegznwHrnsten sundmacku^g gerechnet,
feHeiM, und d«dt3 bestinlmt, daß nach Vttlsns dieser P3?emkostfcken dreymonsllechen ^ert-
s?ist kein? wett«?.' Rik'ilm^ion metze Hngsnsmmen und yeMet, sondern mtt der Bsrrech«
Wssg pia /?^Äiio dancZ!^ «orqegangcu werden wird.

lazöach am »5 November >S»s,.
^ Karl Graf v. Inzaghy,
U ilandeö, Gouverneur. kc^pold Freyher« v. Et lel ,
D k. t.Gubernial«Rach.

Slfpelpdikl l -» E.elcZtgOOg. (2/
Vs sinh lny Untettichtggildlrölsttpsndl??, erlediget M r d « , undM«l^in Gtipendium

tO j^lbiitchlf, Kllsage pr^ 50 ft. M . M . fur d,e Gymnuszsl«Slbäl«r, und zvey Gti^en«
^?n iNes im jährlichen Ertraae pr. 80 fl, V . M . für dle pbll»svp>ischen Schüler, dilt̂ er
jene Schüler, welche eines dieser erledigten Gtipendln» zu erhalten wünschen, ihre bzeßfälli«
gen Gesuche, d:e mit dem ArmttthsjtllgM?, mtt tem FeuHnissr der überftsaknfn Bj«t»
tem, 0»« der g<nnpft«n Ochutzpocken, dann mit tem Tsiistcheine, UN» mtt dl» <stttlick«»
?nts»UKd Sl̂ dle2zs«gnjsse velf d?.i l,ytcn »wey Gemefern z« hsltgen sl»d, läogstenS bls
zo. Jänner l3l.9 bey dlescm Gube?»tum et?zureichen hab«,, »«l «»f die fpäeet einla»-
DMd«l»/ »de? nkdt q«>5ng belegten Gesuche rn» Bedacht zenommen wttden »ird.

,V»n hem l . s« illyrisch?» V»b«rnlU». 3̂ b<lch «m 27. November t8>8.
3lntsn ssuni'l, t. k. Glldtrnisl» Sekretär.

U Stadt-und Landrechtliche Perlautbarunge^
M V e k « n n t m g ch u n g. ( ! )
M < Van belv k. ?. S tM. lmö L^bstchte in K»>li?tz wird bekannt tzfMüchl: Es ŝ ye äbe?

Anlangen des Joseph Hasheck in ftiner Efekuzi^siache^e»nl Andrä Ack dikgerl. Gtis«n«
stedtt, unz defftn Ehtfiattin An»^ ^tdsrn e G<ilNö wegen be>aupte5en »you ft. »üwwt Inr?-
eeifen, Gerichts-und Exekutionsköjlla bik ex?e«tl^ Ieilbttthuag f»lg«vd<r, d«r Gegner'schen
Ehtleueen gehörige Realttäten, Ä s :

N. des hmtcr dem Gch!«ßb<ssse gs^^ t<r G-HieHststf li«Zenben chtt 3^r. 69 bezeich-
^ Wtten, ge»ichtltch «uf iy7I st. 25 f?. q^Ftzttn H«u es,

d . Des d,» am SHloßbtl'ge gezen ter Schleßslatse lttKlyd Nl?. 70 und auf »ag2 fl.
30 lr. ßt'chätzt. .

c. Onei detto M . 7» ebeodafelbst lj,<lend, llnb auf »77 fi« »« kr. gesctHtzs.
<l. Vlnes zu diesen Hckusern gehörigen Gartens im Schälwnaslrenhe P̂« 7̂c> si.
e, K's «us der Opitalbrücke sp Nro. 9 öesindlichen auf^tö ft. lH kr- ßtschätztex

stsmmladene, endlich
5 De< Kra^uerseiss s«b ReMf. Nr. 179 sitgende» Maldantheils im <3<täyungs«

»ertje »on »lZ si. F kr. he«illi^ts, unv zu l̂esen, Eüde Z Te>;fa^»,2?n, a!s die erste anf d«>
brelisigstcn Nove.-vt'er, dtt zw)?M? a!>t d?nf,'N und wanzî sten D?,emdtr ,8^3 und di»
tsitte <uf d?n fünf und jlvanzj?st"n I.l5er »Ziy uvd zwar zedesmodl um 9 llkr Do'iml'
tags in dtmRath5zimmer dieses k. k. Stadt-u^d Lsndreckls am kapdbause im ersten Gk»ck<
» j t dem Anhange bestimm! worden, daß, wrnn gê achle Realitättn, welche einöln werdet,
«ulgernfen / und verkauft werden, wed?? bey dem ersten, Nß<5 z»eyten Termine um d?il
Gckatznnqswersß, oder darüber an Mann gebrackt werden soyttn, sfif>s deü dem d>'ltten,
«ucb Uüttt dklns^ben veräußert werdeni würden, wozu d,e ?sufl»sti.ien «nis dem Bk^eulen zu
«rfcheinm vorgelildsn, baß es ihnen frey^he, die EckätzunZ und die Verkaufsbci'inzftisse w der
bitUeitigen Liegistrstur z« den^gew^nticken Nmtsstundtn einzuseben, und in Abdrift zn

> «Htbe», zugieich nsird, dem ««f diese RealitäMl intabulirttn «nwiss«nd »» abwesend«



Mz,Kg?r I«h2li< Oblak erlnnerr, daß i w Wter einem be» hierortige MrichtsMo-jH o
Nnto» Lindner ,»r Gicherung seiner Rechte als Ku r i e r aufgisiellet werde.

laibHch «m ^6. Okt. l I l t z . ^ ^ . „ . ^
» « m e r l l l n g B e i b«r ersten Fei1blethnnss.Tsgs<l tz» lN.g list k t l « K s l U

l u s t i g e r erschient»,
B e k « u n t m a cb » n ^ ^ 2 )

Von >em k. k. S t a h r - l l n , Landrechte in Kram wird beko»»t a?macht. Es fey vo<
dief?m Gerichte über da» Gesuch k r Frau Msrls »erwlttwetku 0. Klaffiusu gebshsnen v.
Hochenwarth «ls be»i»5t erklärt«, s r d i , z„r sl, meldkoq der KÜfäLlgen Nerlaßgl<l»diger
nach ihrem bereits «m z». Vl«y »8^4 « f s<iuem Gare Deutsckdcrs tm dermehk,zen Be,irte
Thury«m>«rl Veustättl»r. Kreist verji»lb?neu Eb<aattln H,ls Zokcnn Nep. von «md z«
Kl«ssen« pensltznirten k. k Rath, »nd HrelssommMr, die Tyzlützvrg auf den ssi« untz
z w a n z i g s t e n D e z e m z e r l . I , u « 9 Uhr V o r m i t t a g s vor dlelcm k. k. Etsdt-
»nd Landreckte bestimmt worden, biv welcher «lt« )«re/ wetlls ans W2s immer für einem
^ecktsqrunde eivrn Anspruch auf vesse« Verl«ß zr haben d-rm«,nen, soll̂ «n f» gewiß
«lumrlden tz«ben werden, «ls i » Widrigen S» sick die F»lge» dci ^. 3»4 des b. G. 2»
felbtl tz ls^s',^en müßt«. kachaH den 2<>. Ms„ ' ^ ' ^ . ^ '

V e k s u n l m a ch u » g. tZ)
V»n de» f. k. Stadt« unb Lan^schte zugletck 3rimlnal«;«k.ckte zu Tr.eö »'rd hie«it

bekannt gemacht: 3s sey bey dtwfelbeN »iFt RatdiKus^ltHuren »StMe »lif km, At ju tu»
zäl'rllcker Zc» fl. Or d« v«e i « Lande g^otzevcy/ n«> von 4<x> fi. lö l die Frewdf i»
Eßledigung gekommen. ,

Es »erden datz«? »8e jene, w-lcke diese Mes? z» erbalten t ränken, aufgeiordert, ihre
NetzfFlligcn Oesuckt hls »5. Dtztwber b ) . unmittelbar bey d:eftm k. t . Sta.de« unt Land»
»echte»« überreiche», uül> s»H durch glslibwHsdig« Urkunden über i.e zurückgelegten jur ib i '
sHen Studien, ober d« b^snde>'< V^ötlittautei' Prstfun^,. üb?r den ,o2?»mwemn Beßtz
»5»iMns der ,ti,li5,!sH?n n«d dusche» Gp? iche und uder chr»' M,sal l tär, ' .«le euch « t t
«Rill^igf»' NybkingU!i<l a,d' !-^ :^ölkstchtslvür2iHir Behelfe ad;u«e>sen.

5>i«st den 3. Hoo. , 3 l 3. "

Aemtliche Verlautbarungen.
Erledlsste SHul-reyrerftelle zu N?ut gg.

Der SHul-kehrer, O5,<»nisten-^nd Meßnerd « s z« Nti^de^;, unter dem Pa.^onate
her iödl. k t. Staatsgüter - B:rw.:ttunij »u kaih^ch m«t den jährlichen E">räg'?ißen v»n 50
Mlr lw. , Wachen 5 " Hisl tyq grm»sckten Getro:d5s, »5 Ctiue? W»»l, Zo Pfund S p nnha«
und «lnem Sloll§?tr.sqc von i^r l ich ^?«iqs?a? 46 fi. ryal>?y fed»ch aqch ein Weßqerskllecht
«nterl>«ll(en werben Mliß, «st in Ei ieU^ung qefsinwen.

Jene Fudlvchlien/w?!ä> dnse G^llez,« efbalteu w'2ns^ess, baben iöre milden pidsa»«.^
scheN'v»d Sittlichkeits«3?nqaiß"» qekör.'s zu versehenden, an dee lölllcke k. k. Glagtsgüter»
Verwaltung zu tzaibach zu sihl^sirenl>en und eißentz^ndlq , , schreik>?ndsn Bfttgfjucre i<lngsten<
bis ^um F. t. M . Iänier bey ^«w H^rrn OH.lldlsirtkt^lrssch?!- zu Tresen ein^ceichen.

V»m bisH'.ößlcl'en K»l.sist»ri«N'. L«»dach aiw Z. Dez. , 8»^ . '
'^""' 3 n n d , m a tf,"^!,^ n g." sZ>,. ^>

y«n d,r s. ? »3yrls.5e5 3sllaefässn"3idminists<zi,H wirl, geaenden Schiffer, Mark,
Bettina das n«j,solqen>« Crkenntt>'tz aefäl l ; ^

M.»Hdc n a^s henen pon dem H»ina<l5lsch?n Dre^ßi^ss und lllyrischen ^uhsidialKZslsmle
«'kssh^ v^b'lndtlten Unttssucf.unBaMn eröobe^ woi-̂ e» ,ss, daß M^rk» Bsrtll,« am «6.
Mär , >8l6 'Hacklrs um 9 Uhr den v^er «?̂  fssstis.H.n Bau^n kuk« Dubsarckick, )ve
Har?atlch, Iaksb F«NlN u«> Mi«?» D««b»mch qeg-n kokn qehy^fei dal. die ihnen gebö«
riqen 24 Metzen Hirse, und 6 »ss Wetzen Gerste ron lgy r i sch-s^ i lek -Mi l tä r , w« sie
kese ^ru?>l erkauft hsben, «>ne vt>?l»,r^h<nder Anmeldung, und Esslts« Vesz,lluna, auch
mit NioerkhrPyg dreyer «llder» l»bsldj<ll-3»llHmter »ach tzlt tc»atllch Gosche «uf der S^ve



in emem GHinz^ l suSzuschM^n/ auf öic'ffk NuZschwärzunsss'That ab;r bttretten l^^rb«
ist, ss wird Marks Berlwa in Folsse oes, »opten und ,,<?ten §. dks ZoLp«ttnts v?m Jahr,
'788 zu der Ochwärzvuqsr Mithelfers? S t r a f t : bestehend in dem Erl.'Zc des Normal-
Schä^u^swerthe« l><? anzuschwärzen sskbsife«?en 24 Mep/6 Hnf? , uvd 6 »/« Metzeu
Gerste p l . Vierziq G^lien ^2 ,s2 kr̂  Mefal l-Münze hlemit v?su«'^ilt. ^
.H Nachdem ab?r der Schiffes Marko Hertin« un^eachret a3er b<sifr »sigewendelen Nach«
forschUi.gen liichf aufqtsilvde,,, idni fomll auch ^egenwärlls:s lZtlas.'El'felmlN'ß n i ^ ,f,.^e
fe r t i g werden konnte: So wtrd ihlil dleses Gcraf-Erkenntniß, m^els b^'^m^tillqee
Elnsch^ltung in die Laib^cker-Zenungs» Blätter mir o:m Ifys^tze zur 'leüutniß gshr<l.t?c,
t^ß ihm j , i kt'greifunz d?r grsetzUche.», A-k, , rs>M. ls t l ein drey'NH'.'shl^ö^r 5iel'l,«!, dsrqe«
st^lt e'NLtrclumt werde, daß, wenn er sich dienen drey Monathe,? o^ili ^azjt/der letzl n ,
Einschaltung in diese Z?il.!Ni,s^llll^? nich: meltet , ssbani, ohne we-ters nuii,-.^/oit'.'hendln
Versebilüen mit d?m in R<5e li.^enden Kondreh«n:fHii rorgezanzen Vccdc^ Wird.

- Läib«ck am 2 ! . "5on.'l3>-5. l . , . , / - ' , « , ^

^ ü '! b m a cb u n g. (,:) 7
' V«n der k. k. illnsisckcn Z ^ s n ^ l ' n < Ve?m.?!ttiig werd?« wider ^ 'Nl Igkvl 'Mazersn

«us Drobraule, ansasslgsn U?'eM.,n der Bszirks^sssHüfl Ge<s«ns, die l,?y dem/r.bcn ^m
H7. August l,. I - außer Adelsd^ry ohne Zoll.^ezisims,',«n btt^ttonen, u-.',d qfsin'^sl-ma-
ßen vb!,e Anmelduns'und 3o^nt! ' lH, ' in^ o«i 5<,est clnqcbsa-'i? fsi d r ^ Maß Pyloqneser
Bl'Hnbwein, .5 l/2 M i l d Kaffee und 6 ,s2 ^ «-.c Zucter, in Gkmäßl»eit des l Z , 36 ,
87, 05 und ! ^2^n Absa^s d r̂ Mgemei'Nn ZsL^rs'oul'g lwlli Jahre »788.dann zu ^ol^e
>er illyrischen Gubernial« sls«f» Vsr ' ^^nmt ls » ^^rr-nf'? d?m 2<). I u l ^ » 8 4 ni^rt a-lem
in Verfall qksp.oÄ!'n, sondern ^/.kvb Mazersn, w rd au^ nsck, <um Erlabe d^s zwey^cken
Wb?n»ä<-"e:ch,!s.unils-W'-l'5kis vo^- «ksft>e mit E i l l ^uiden, «,,d des ;^yf<-,^en o?n den
Sa5vesstä>ik:qen ,slÄn.tt a Wenl>?s vom Zucker nnt Sechs Gu!d?n Zo kr. zus^mm!« mit
Giebenzshn <iz,<lpe'' ^ a kr. M'lallqe'k, r-crurf^ j t . .

Dem )^k!»b M ;era'i ftedr !>,K iidüch f r e^ / n.'zer^gl^l'e" F, ist von drey Monathen,
Von dem 3,ai« der lehlen Einschaltunz der leauwärsiqei? Motion ^n d,c>s 5nsl3i>i?njdlo?t
g,l,ck,ntt/ enNveber im Meßt der Gn«be ;« rk^l-slre,!, oder in ttlUm > s ßleckl^s di? f. k.
illyrii'che ^^mmerorefurstur bey dt« k. k.^«i dicker ^ , t t » u n d Lon'rein? s^szu^sdern.

N^^anbenützt«» Verseuchung der gedachten Frist von drey Monathen, w«rd nsch
Vvlschiilt'y,or!?^yZen werden. ^ > ,

L a i ^ i ^ am 55. N o " . ' >8»5. ,

' V??M^ s ch? e""V e r l au ld a r unqe n̂  ^ ^
M - ' . - Stinu"iB - Erledialhna. " ( l )

'Es jst seit 1. Nov. l 55 die Primus Aucr^che Snftttnq mit emem Ehrlichen
Ertrage von, 2^ 6. ^ M . in Erlediqunq czcfommcn, sie ist zum, Genusse einc6
Kniben oder eine ö M ^ch'.^^ von arme >> Heugen Buraereleucen, ^c , unter die
H în^er armer Per'nk,'i n>i de7, da " , yie von des Stislc5s ^.efs^mdten de»i
Voczuq h.ch-nj ^ l f> l ln^c b<r ev siä> le<'st z < ehalten im Stande zlj , bestimme

3>iejenigen, wel1>e ln'eränf cincn Ansprock ma^en !'cUm , haben, bis 15 k.
M , I amer zgfy Ih"e nik den crforderlichel, -'euznlßen belegten'Gxjuch« beydem
Magistrate einzuleichen. '

^ Prov. Maqist-at der Hiuvtstadt L«bach am 3 D ? i . ,8 l8«

/ ' 5 e t l b i e < b u s : g ^ . ^ d i l . ( , )
s V o n > ? m BeUrtsq-r ichf- ffr>i»bsNlhlll wisft dek^N' l S^Nl,chl; E s sey auf A.:sil<i»?A '

des Iakol) lk-l?^ oo^ ^»^ r la ' i ' aH . C'ß:o?<üs d z N',l5<." P'«.>k , , . . . , ' ^ .«< vl,!s>.sckafss.
Hmtlichei» Vc ra le l i ' e "dl«. ,4 Dez. , g , 6 i'chnldiaen Z<2 ^?. ^ 4 / . ' M M sam^? UnkHst>n
i!, die errc i l l^? Fe«l>ie:h2na dc»? ^e-n Mal '>,3s Pink z^ ^»'obeislH'hach a?h5rzy<-n m i t
3?»-. i o dr j5 iH^5l .n d « sö'»!. Hi7l,s-Haft LHilsch s.lh R l k l i ' , N ' . ̂ ' 8 >lenstdi,sen h a l b m



^? l?z !^»k rV?nnnn dr«y Teinl inl ukd zwür der erste auf den 15. Okt . , bet zwlple
auf de» l6 . Nov. ul^d c«!« drille aus den »F. Vez. d. I . jcdesmayt Voswillags oo» «
diS »2 Uhn am ^)tte dts Hulden Hübe zu Klwdttlaibüch mlt dem N^hanfie beftiaimt
deß iw Folle Viefi holbe Hnbe wldt r bep der etsteu n^ch b,y d,f zw?plen Vttsi,igewng

. vm odee Ü5n de l̂ ^chätzu^ßSwetlh an iTsun gebtachl nfelcn spili/, ftlbc l^y der dritte«
auch ulller dein <2chähunaswi,lhi' bu^annsteKeb^a weldtl, wüi hf. Sau<wll^cheKaustustige
n»e?d.ell de^nacl) zu d'tser HizitsM» zu crichtwea mtt d m D^osaye vo^e'ad.'s,, Kaß die
dleßfälltg^ll BidklKNtsze ipztrlsHcn zu ten gewöhnlich».» K,ut»ziuaden ia dl<?j.e Osrlchls»

Fleudenlhal ou» l l . S,pt» »8'3.'
» n w e r k u y g . Bey der erßeu nnd zweyten zrildielbung hat sich kem Kauftlstlgs«

gemeldet. . . ^ >

K u » d m a lb u n <̂ . ( l )
I n d r̂-deutschen Gaste im Hause Nr« »sK »ss äHlei' Wifelzer et N^ftner bss ist

sttyksischer Mahrwetn vtrschitdener Gattung »n schern Patten dann auch üb« dl« Sasse
«nd iln Hius? ftldstcn

Nie Maß 2 k̂ . '8 ) , « ,_

Die Maß zn :6 kr.) »3's
«< bestcr Q:'.a!«tät zu baden.

, «Cwach den'1, Dez.-,3l3.

B r t a f n l m a ch u n ss. ( , )
Bom Bsjsl^st?^-:«? der H^rsch?^ P?«m jw ^"el.t!,tg,r K/f'se wird hirmit be5«,nt

AemaSl:>v >ev,<l"f Aul^nfl''? 2tl,L:^üS iesp. M i n . , EiSu «iscken O.'b.'s, «n 0:? öff»nll<cht
Uri!dil'lhu''g de? ili di«fc 3iachi<,sssnschh>: gehörigen b.y ollschud-'nen Püllbepen tts"Be«

obef aus del« chi^?u g'sch a V^v l i n - , ' u?l< otf i l^^Hleu Medikolvsnlen in den Iah?en
1780 — ,s<?^ c<.!!'!wuHi>ep, u^/«< f ijyf,«> fl. ^ Z'4 ss. ^u?«»>lfy ilifqnidln Pest«,
st.'utti'istßs gewillt«,,l,.und der Tag hi^ü n: f d,a 27. H,z. l. I« ^^s.uud Nftchn,ill<»gs
in bi^ost'^er ^flichlSkan^j'y bkZi'^wl »o,0c,). ^ .. ^ - ^

I<ie aiso. tv'lche ß/d<,ch'f «l,il)a'»u.ftch Zn blilifirn fisdeskfft. werden z4l,Ves,
sttiätiunß «vit dem Bcpsahc e-ngelaien, t.ch c,e „dllßM^.ln B i t i rßn se, ure die Kücher,
wv^ln di» Alii^^sten aüfo wcrkt rrschel,!«'«^ iu i / l hi/ll>illLtn. O»iichlsla«izl^ zu dc»

Nejlrl^ßs'icht lrrf H?s>!Kü<l Pkttr. ckm i^ .Meo. , 3 ,3 .

in S«,i»-^. dfs j^.5k F^diaui 0?^ kess,o"3>' de? s^.sey Uch<tn,>, aeZen stnbts '̂̂ ^ZweMtsch»
nissq D^,«'i, isw l"si.^cs M Schöne,^ ,̂  Puldi^ch F^o'st' ^0 5'. M . M . samjnt
N^b^ytshin^iich'sL ^?n, !n dj? c^en^Hc'' i.'t^tigisu^g se'me^z^ ^tdlnelci' tte'Zelfeen 'Dcminikal-
^esitzm^,' s ^ M . den dazu qcl!oxlgen N ü ^ - l ü i d Wlrltllcl'ojissibätttt". ,.)<^ p,>läusi'tfr
«el- , t t^el .O^. ly!U.g vr. 72" tl.' M ' M . ' s i f w ^ - f wpsHels. Z«r ü)es!,ngcn,nq dieser

, Neal.lF.'en/zv!lb ft^m'l die 5'Na5m.q aus drn lp. Ols. ^7. Ns< .̂ unt ,,/. H-k<, d. I «
Vbrwltla.ss un? <, nl>r, »m Ore der Ne- ln^t , m?t :em Slnhance lest^mms, b«ß. wen,
t»tse B'n^un^ wedsr ö̂ y der et»̂ .en / vack zlreyte'i Vnsletqesun^ um d,n K^llft , ' ^ w ^ l h ,
»der darüdsr an M.i<in'qs^racht werde, seiche bey de? dritten cucki unter dem Va>^ul»gs«
w"tt» i,mdsnl'. ,q^ben werden tvürte. Wozu n iw i»ll'«n dtt «uufiftstlgen, jvndexu a"ck die
iussbullsle« l^l^ibiqer , l , erscheinen versitladen werden. -

B'zirkßgericht ^avenstein den »6. H,Pt. , 3 ' s . , ,l
Anlnerknnl,. A,y der zweyte» VlkßeMUNii ü« ^7. Nev. b. I . b«t sich sbermali' sei»

K5ujlul.!M ^meidet. ,



B e k « n n t m a ch u u 5. <Z)
Von bem Vtlirkö^ffichte Neisnitz w i ^ hiermit beksynt gemach': 3s sey auf Anls»-

zen i«r Wittwe Agneü ^.'ouichiu von Sckuschfe ia d»r aeb?töene Schwung de? dem undwiffm
»0 dtMdliiben Gregsr Tschamp« von Ochuschst bkh5?:He«, der lödl. Herrschaft Hesftiitz
M ckd. Fs2. 63 l die»n!baren Kaische w ^ i n d-el tbr laut g<richtliHen uvtern >z. « a y
d. F. intib^llrte« Vergleichs v»y «s. Isner t . ^. slhu/blbcr / < fi» — k?. gtwilli«?t, end
zu defftn VtNretttr Herr Fra», G«Mrer a i , fMk2l w«rden, welches ^?m unwlssrrlh ws
befindluhen Greszvr TsHsmpa mit dea, B e y ^ c dtenr.it erinnert wi?d, daß er selbst, »en«
t r Vklcbe Etawtndung wider die bewillign Er?cu;wn, »der sngesprockene Schuld macheil
« 0 ^ , Hieher zum Herich« zu erschnilen, ô ee ieiuen, dttßfäll is« V t r n e i t t r sylcht mitzv»
»h«,lea h » ^ . Bezi?ksg<richt Rettniy am »9. M o . i 8 , ^ . x

^ L 0 c c 0 z i e h u n g i n T r i e st.

Am 5. Dez< sind fl,l.;cnde fünf Zahlen gehoben worden»

6 t . 13. 3< 43. 4<

Die nächsten Ziehungen werden am 19. und 3 «.Dez. , 8 i 8 in Trieft abgehaltm
lveroen. - ^ :

Gold und - Silber-Etnlösnngspveise bei dem k. ?. Emlösnngs-Amts zu Laibach«

I n n - und ausländisches Bruch - und T'agament, dann ausländisches Stangengbßv
gegin' k. k. einfache Dukaten die Markt ,<in . . . . 36z ft. — i r .

I n « - u n d ausländische Nruch - und PHgament, doun aus!and<sckes
I M S<anIensild5r ae^e^ kvnvenfivnsmaßlge ^Ubermünz«, dle Mgck fetn l l

Gehane von. l3 «><) 6 Gcan, unv dnrnber ftin . « « . »33 ' . 3^ kt»
— unter l3 Loth 6 Gran/einschlumg lH Loch feln . . «.3 ^ 32 z>
— unter 12 Loth, ewschlüßiZ 9 Loti, 6 Brom fein . . 23 »» -
— nnter 9 îoch S Gran , emschlüßig 8 L o ^ ftm . . 23 - ^ <

z - « . unter 8 Loch few . . . . . <3 - 2 9 -

^ ^aibacher Markpreise vom 5. Dezember ,8 lö .

_-^ e t r a i d p r e i s v l B w d - Fleisch und Mermxr« 1

Nisderostrelchischer K l Z « F Fur den Monat Dez. Gewicht. Z,

ssnkiirnz . . . !— ^ - " — ' < - - —̂  » d,tto . . — 6 23 (4 ^ j
Ka,n . . . . - ^ —Z H , — , v ld . de::o . . ^ - 4 H ls2 j f « !
Heesten . . . — - ! - - ! ^ » ^^'° . . - ,y -, ,
^ n s , . . ^ . «>» — » 46 - ^ - , Laib Weibe«blv> -» «7 Z F
Hst^de« . . . « iZ6 « ?6 , 20 < d<;to d?tto . l 2Z s 6
HHdll . . . ^ — i 6 —̂  -«- « ds.Gchosscbizeul<l»ß , ,F 3

l ' ^ ' " ^ ^ ' ^ 0 . . L «6 6

-ß j j ! H Vie Maaß gpllS Bi l l z—z^! ^ Z 4 *»



«Z6Y

VnMschte Verlautbmultgen.
FauraIe-LWsMgs-kizisozjon für das k. k. Militär.Cesiött zu Ossiock.

Dss yohe I8^r,sch'Inncfvstsrr«icklscht Oereral'Vvmn ^ l v Hot nut Dlvltnl ing tow 6.
b< W. dkn Akkauf^vcn 1000 WelM Haber, 4<x,u Z'^icn Heu / und Loo Znircr EttLh
btwiüigel; zu dtten Liefellll.g twe Llzttazivn «lls den Zo. D t ^ t . I ^ zu V'llach hiennt
ongesetzl wirb.

Vui ausdrücklichen Allfcrzg der pbbtlagttü. hohen GleNe sind folgende tizitaziol'.s'V?"
tingni^k im Voraus bekannt zu machen:

». D«c E'nlil»>sung dif''«r Fouraae kas zu geschehen, l?ic folgt:

! Iiach Ossiach' Nach Arnoldstein

Im Monat . ^ / ' " ' ^ - ^ . ,
-Haber Heu Stroh Haber Hen Stroh

Metzen s Elentner I V?ctzen j Centner

! D?ccmber i!^l8 ijia 600 — 1̂ 0 — —
! Jänner »si9 .230 6c>c» —> ißu —- —
^ Zcbruar — i?o > 70a ' —! 120 —^ —

Mac^ >— — ßao 200 — ' > - ' —
A u n l -^ — «oa 260 — — —
M a y — — Zoo 2,5a — — 100

2. Die sijilazis^ w,rd füried, Gsgjio^ und^ snr i-tc« Artikel ob»ilsvnttst vora^llvmmsn
^. B«? l,.,ch O ' ^ck ?ssosdtrffch?n Quaittläten köi-ntN lhe,ls ,<fch Offiach, theils 5^ch

Vill«ch od^Ksl lNsH'en, ^ie <üs YNftdldsiei,' bestimmen ^plh' l iü naib Vilt<;ch vter s i^e ld .
sisy gfliettss tvcrbe>:; j,d5r l ' iziwnt muß sich aber M l ä r e n , w welchen titser rier Or:e er
i5!l!i LlfftfuNg.fU n'illr,!' sis' kl bittet.,

4- M r r i^ t lv i . t Hut ror der ilizjtazion eines Art ikels, ein RetHelb, welcf?:s i',.F
P t l j ' n l vvu htm WcNde des Astlkels nachdem lausenden ViVachkr Wechenwarktprsis tc»
sied:, nn di^ ^izilauonskvmmiisv!'. zu erleg?n. Z. B . wenn die für Ostia^ zu llzl^-->i>tn
5i)» Mtzti^ Hcber nacd tcm lehttn M a t t l s M i S » si.pr« Matzen kosien , io ia lN ' t t s ccrz,
H^?? .5«« si. wfszk wär?, lv wäre dfs F perz?»ttig!? Reugeld für tze Hobelli»lll.'zirs. , r i l
2c) si^ zu , l'l» :Htt"... und so wem,' bey jedem Z.'ltlfel ?'.' vtssühren.

. D-)s ^ : ^ l ! d wlrd am Cttf>e der Liztt,izton v'lvjeniliesl, t l l feist kikstsurg srsiekls)
^^ck^Zebcn, dey ^5M E r l ^ r l!ab?r w:rd ts i» ^ o M a ft^tr ^isfes^»^e:cuzlvtt
'^',!'k^. ' / . ' ^ > , , '
Die K m ; M : muß von jedem Lizitoslons^Er^^er oder Ksruahe.''.lsl> on die L-zitazio!^'

K»!l ,'Ncn «i':g?^lnd:gtt M ldcn , u,ld hs l ' i n tem vielpl!^«N8l« Ns'.log« stiner <!Wjsn
îes^ ^ n ; z« b/st<t^n, - , ^ , , ' ' ' ^- , ^ ^ '

St,.,tt !"s Rcug-ldcs u^d d,r sszuzion Niinen aber o iH glhcriq legalisilte und ous
be ^lv,l^.s Snmm^l lalüeüke ^ ls ie l^ngs 'Mkunden vrn HllrickosttN ltt'b Otl'ijzfcilen
an ? ̂ ^ ^ w'll 'en. ' >

' Ött ^''ft.-Ul'g eil-es und dei ondcrn wild tem Ni^dej'f lstsrpteli anfef,cren> und
^.'t ^ ?^:<z!v«l<pr'>ö <!^s z.-de^ slrlikeis düts diu letzlen^'Vlll»?cker .Nechll ' .warti fski l iuchr
«^'ssll'!,^/.. Endlicb wird .

6 l?m 3-cl tratzculeli für 5ie jehesmonatliche L i e f t t ^ g t ie gleich l ao l t Btzah ikrc z ^

(Zur Beilage Nro» 92.)
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y. kann die Lieferung erst nach erfolgttr hoher BestHttigung des Litazionspretokolls vor

sich gehen. -
Liebdaber wollen sich a:n 10. Dezember früh um 3 Uhr i« Vi5ach ei»/i^>en.

Olslach den 2F. Nov. : ö l ö .

Vo!» dem Bejjrks^i-lchte Htaatsöerrschaftsn .^lteubli ln und Unte!Nlhurn zu L'idach
wird allgemein bekaiws g5m«chs: Hs sey auf ^nsilchen des K^oar Saitz wlber Gregor
Zunder von Hry l le wezen sbüldi^n 43. f i . ';7 kr. sammt S;lverero?nsen in die flecutive
Feilbiethuag ver zu Hraßtj? gelegenen, der Pfalz Lubach sub i l .b. Nro. loy l,3 zinsbaren
Keusche, und der dahin sub Ue5» Neo. »c», »s2 jinsbaren, z« S t . Mar t in gelegenen »s4tel
Kaufrechtshide — bey'e «ml 727 st.'qerichtllch ^ezchä^ ^> ,.wlüigel wosbln. Da man
die,llF Feilbieth»lngs-LHgs'll;:lig?n c>!s di? ekste / i f den 3 >. Okt. , dle weyle auf den 26.
Noo. und d«e dritt? auf hei 22- Oe^. l. ) . jederzeit Hornntl izs um 9 Udr ln dieser
Gerichtskanzl^y mildem Anhänge bestinmt hat/ daß falls bey dcr ersten ödet zweyten Feil»
biethu^s-Tiijsatzii'ia. Ni?ma«d de,» S^tzunzsÄirsh oder darüber biethen ssüle, hey der
dritten Feitdleth^ngs.Taisl^uiq deese Reailtäten auch.unter dem Schätzungswerthe hindann«
gegeben werden, so n)lrd<n alle KauftüNz?^ dlezu zn erscheinen mil dem Bensatze vorgela-
den, daß die dießfil3i^?n Llzitajisns-Hedlnglillfe täglich in dieser Gerichlskai^ley eingesehen

'werden können.
Lalbach den >3. G?pt. »318.

^ Weder bey der e r^n noch bey der zweyten Feilbietzmigs-Tagsatzung ist eia Anboth
gemacht worden.

F e i l b l e t h u n a . 6 , B d i k t . (2 )
Von.dein Bezirksgerichte E,g,b?n Vodv?'sch wird hiemit bttannt gemacht/ daß nber

Ansuchen der ApHls.iia I?lttsch von Frasl^u a«s Hteyern, wlder Thomas Aubel von Obe»-
koßese weqe„ an 3cbtd?,l behauptclen Zo ikl-onen z<l , ss. F9 kr. gerechnet sammt 5 ofa
Zinsen seit Varthoünä , 8 l / unz Gerlchl^kosttil in die necut.'ve Feilbiefhung d?r dem
Thomas Audel gehirig-n zu Ohsrkoßes? in der Pfarr Moraitsch in dieftm Bezirke sub
Urbs Nrs. 2^ oorko n neube.', den Hllt? Warttnhfsg bienstoihren nber Abzua d'er ^^ben
aus 3^5 fi. — qerlchtllck geschützt«:, qaizs" zka f̂rech,tzl»ude, sammt Woün«u,d W i r t l i ch i t t s "
Gebäuden a?>vi3»ger, U',d h«ezu z Term,ne der erste a^f den >2. Okt . , der zweyte auf
den »». Z?,v. uld der. drttte auf den »2. O?z. «s'3 lederz?ir Vormittag von 9 bis >H Uhr

. im Octe OberkoZese mit de-n Seys^e h?'ii:n.„"s morden j ind, daß falls bcy der el-ssen
«der zweylen z?ilbi?tl,U!,gs'^Hqs^u'? gedachte R'elstt^-n, und Gebärde, um deü >HchH<
tzungswerth sder darüber nicht an M^nn g-bricht wei-den sollten, selbe bey der dritten
Feilbiethllngs-Ta^ützttnz auch MM» l»em Sch^lin-iswerthe l)t^dlln?,geqebe!, w?tdfn wür«
den, in Folge de<)>n werden alle ^all5usti<e>i s»wsthl, als auch die vermeittlickev Ä„spre-
cher an den obbestimmtel ^agen i n Or t t Obe?koß?se zn erschemei mit d'-r Erinnerun,,
vorgeladen, daß die Verka^ss-B-di'lg i iße, uno >ie Schätzung in der hierMlgen Gerichts
tanzley eingesehen werben können.

Bezirksgericht,H:rrschasc Egg ob Podpl.'sch am 2 , , O?ps. »8»8.
Anmerku',^. Pey der ersten und auch zweyten 3eilbietKungs»Tagsatzung hat sich kein

Kauflustiger gemeldet.

B e k a n « t m a ck u n g. (2 )
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Wtvbai ' wird mittels a.eqe.Hwlltigen Ediktes

bekannt gemacht: Es sey die Wit tve Frau Mar la Anna Kostainoviy gebsorne Altscher
gebürtig von Modach am 2. Olcober l , F. daselh'i in dem Hause des Herrn Dominiku^
Z o M / ohne leytw'llige A iordnulig nul Hinrer la^ng emes aus .543 st »9 kr. inventirten
Vermögens verstorben» Da die Erben dem (berichte unbekannt sind, so werden diejenigen,
welche zü dieser Berlaifenschaft einen Erbsanipruch baben, oder zu haben vermeinen, auf
Ansuchen des dießfälligen Verlassenschafts «Kurators Herw ^akob llrschitsch hiermit erin«



n«rt, daß sie sich binnen einem J ä h r t , und 6 Wochen, das ist längstens ö«s dr'Mev Deze«»!»
ber i8>9 als dem ,ur Abhandlung sesigtsetzm, Tag bey dt l hlerosllßtn Äbhandlungsbehörd»
so gewiß z?» Mfi>:e,:i Hi5en> a/Z wibrigens der Verlaß als ert/cs erfiars, unö ms
damî t nach VvlschrM ^es ?6o z. des a8g. büra,. Gesetzbucht« versahltn werde.

am 2. Nov. !8'5i«. ^

K o n k u r s . C d i k t . (^)
Vüm Bezi?kssi?rickte .der Hensckctt Z^iplcch wird hiermit bekannt stemackt.

Es sey von diesem G l r M e tn d«e Eröffnung' eines Konkurses über las gelammle i«
diesem Bezirke bchntllche, beweglich und unbewegliche Hermögen des verstorbenen Vale»,
tin Gort« von Gcmona gewilliget worden. Daher wird Jedermann der an den erstgtz-
dülbten V/rsckuld?cen eine Forderung zu stelle«' berechtiget ,u seyn glaubt, anmit erinnert
bis 29. Dez. l . I . die Att'^.eldung selner Fatderu^g in Gestalt einer förmlichen Klage wider
den aufgestellten Veccrctter Herrn Joseph Bnsa bey diesem Gerichte also gewiß einzu-
reichen^ und in dieser nicht nur die Ni^tiakelt seiger Forserung, sondern a ŝ> das Nechl,
vermög dessen er in diese, odl!- jene Klüss: gesetzt ^u roerden verlangt, zu erwelskn/ als
widrigens nach Pcrstlcßung des ersibestimmlen Tages N^mand mehr angehört werden,
und diejeniakn, d̂ e bis dahin ihre Federungen nicht angemeldet haben, in Rücksicht tet
gesaminten Vermögens des ElüqanqsdrnÄN'lr^n Vcrsck-ildtten >)dne Vusnällme auch dann «b,
gewieft!, seyn sollen, wenn itzncn wircl:ch,ein ^vmpeusasionsrecht ßebüdne, oder wcun sse
si« auch ?in eigeneä Gut aus der M^ssi zu,ford-rn h.^ten, oder wenn auch ihrf Forderung
auf ein li:^n!>es Gur des Verschliefen rsrg.'lnerkt wäre, daß also solche Gläubiser,
wenn sie etira in die Masse schulde se!)n sottlen, di? Schuld unaehmders des Kon-peniaz^z-
Eigenthums «oder Pfandrechts das ibüen sonst zu statten Zgekomme» wäre, abzutr^ge» « r -
halten lverden würben. Bezirlsgencht der Herrschaft Wipbach am 23. Nor. l3>3.

F e i l b i e t b l i n g s , E d i k t s l (2)
Von d?n: B?z>rksq?r!chtt d r̂ Herrschaft Wipbach wird hiemit össe«'ttich ljesgynt <»cmlcht:

Cs s?ye üder »Ansuchen les Herril Fran, Opellar Wal> «und Rkntmeistes drr H e r 7 ^ f t
Ge,?os«tsck als Ceffiouar deZ Herrn Reichsfürj?kn Frau< Ger^pdin r. P«szj<, l»e«5» ibm
schuld,gen 5,<<i ss. 9 Z!'4 kr. N . M . c. s. <̂ . die nftierliche Feilhiethung der d̂ m Gckl.,a.
ten Ärt«:, Oaniabor oon RaZ^ir i qehärist?», und auf'3Z>c> fi. M . M . gesalzten 5iea»
litäsHN, als: d,e : l ^ Hu!>? in Rascha sud Urd. Nro. ^ 5 , die n'^lel Hübe ,u 'Ilrablsche
sub Urb. N r . 30 , die ls l6.Hude sub Urb. Nr . 5 2 , die ,s,6 Hübe' sub l l lb . Ni-. ^Z,
die ls24 Hübe sud ürb. N-r. ZZ und die is^u Hübe üib Urt-. Nr. .̂ 8 sommt allen Än ,
und Zuqehor aüe^ der Herr cti^r Sciiosetsch dienstbar im Wege der Executlon, und gegen
gle.ch b.?ar? Be^'dlunq bew<!isjtt '?osd.'n.

Da nun kieul dr?l? T,ermi-^. nähmlich iär den ersten dl>- .Z l. D ,̂?. d. I . und iur öei,
zweyten d<r Zö. Jänner, dann. für den dritten ^ r , . M.?r, , z , y mit t<ns Bensatze
bestimmt morden, daß w">n, die gedachttn Äealitäten wtder bey dem ersinn noch zweyten
Termilie un bkn Sckatzwertl) oier darüber an Mann gebracht würden, können, solche bey
de>n dritten aucn unter der SHäyuüg hilrdcinnqeg?ben werden würben;,so werden die Kauf«
luHigen, so ols auch die mi^in Velinen Gläubiger an bcsaal?"^Tc,gen jedeemahi um «o
Uhr Vormittag hitz:< in des Schuldners Wohnung ,u R^.<uri zu erscheinen, vorgela»
den, und kölins!, d/e l iesst?en Verfailss-Bedingnisse nntt?ts nieramts einsehen.

' F e i l b i e t^"h u n q. st) ' ^ "
Von dem Bezisksa.?ris< 'e Staatskerrsck'aft Münken>osfwird kund qfmacht: Es sey aufshlsuchen

bes Joseph Motschniq als CiNonsr des Franz Humar in di^ lftenlliche ^f,lbltthl.'ng der
«em unter der Kuratel des Lorenz OckaZar sieh?»den Hakob 5^,^a^ vtl D'ch^lia gehörigen,
dem Gute Habbych u^ter Neks. N r . «^dienstbaren zu lscherl l» urter kons. Nr .4 t thauß '
ten Keusche,unddes e^n demselb,», qekoriaen, auck dem Gme H',b^ach dielisibarsn «l? Tfcherna
unter Cons. Nr. 5 bekindlichen Hauses wegen behaupteten »oy fi. c. 8. c. »m N ege ter
« r Execution gewilligt, und zur Vornahme derselben, di« Tagsatzung auf den l ^ M e r , p.
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Feb-uar un5 H, M.lrz k° ) . mit dem BtHsstze aMo^uet ' morden, taß di^
.Reslttsltn, we»!i slt w?der̂ l»?y d?e ecäen, noch zweyten FeilbielhMg um beu Schätzungs-
werth oder barül»er an M ^ n , gebracht w e r d e « ^ « ^ . ^ , b?y de> t ' i t ' i l z Fnlbiethung alzch
tlntts der Gckiäiju^ ch,!s!0a:l^se.)e5ka werden wslrden , ..

E» w:rb?n.demnHch alil K.^u/ffiniiften, nnh dtl- iü^basim Gl^l3ig?r Franz M<zich>
ni's^ no!i Slein eing^''.<^! / an Ze« «bbtstimmten Ta^en Vormittag; von 9 bis 12 Uhr
rar di?ses Ger/ckt zll crschel.^:l, u>« m,;wische<; d<e Lmtu^o^s- Bed^^niffe eingesehen werden

können. Bijirksgnichc Srastsherrichaft Äunttlid»rf am 27. N^v. '8«8.

N a ck r i ch t. (5)

' »Die 5or5in M ^is'be le^h^o Di ' . ^ H n a N!pP''N'ch'sche Heu^'.'pfe sammt tem hazu
slh<5?g''" fi!il:ej^lo:s/'^^ G7a«!l?^.nn i-s-i^s srey'r H<lnÄ j ^ , rerrii^f?«. Das N^Htre «st
am deutschen Platze 3^ro. 203 im ersten S^ck^ zu erschren. " -

Es sind 5 ^ s ' , 5 ' sserscheyro^.? T<,n,zsHf^e Gozl'er zÄs Verziesung ber Kirchen
um bMge Prnße z-: reskallfca., Llcthzber bslithii; stlde'i!, t?m Hause ^ . , , 6 7 am slten
Markte 'emz«s?hcs?. ' . < ,

B c k « n :? l M a ch « n g. s.Z)
' Vom Besirfs^icht-e der H?^^,,?'., ,O.5s-tst?jn lu Krüln^irq wirb b?kzli!?f gsmaHs - Es

sen auf A»s,'ch'i.des FeH-vz ^ar l Wmfti- b:;^e.'t. Gl?lly!vf,ir'ckefmch?s? sn H ^ 5 in s'inrr
Elecl-zisissache ae^ü Matsb,l's OlobSistm:? aus O5?rssstn»tz, ßô ên b«hs!ivl.eten l,Zd4ff.
12 ks. sammt N?benpe^^i',i>i:ckk?lttn N! dif össi'nfllck's ^eilbietöuNiz 7 f'cr Mk/?.5risck!tn bey d?V
Geisg scöl:eber «ül McschH':sHe i^ef-sllchende^Hsrbkr^^ pr. ^590 st. 4a l5. Lsndfswäbl-ung
zewilliget, u,id zu b.'̂ scm Ent't drey ^Termine,, :mv5»H5 der rr>>?̂  onf de^ 24. ^ s i der
zwlyle auf den 24. Nod-, u^d der Hl-?ss7 a^f ben,?^. D?<, d. I . j<t<cjmHhl um 9 Uhr
Voi-mittajs in >IsiH?7 Gi^^>^ä!?zs''y ,mit t e < B ^ s ^ : be,'?.m^ ^«^den, däß, wem».
bem.?Ne^ in die E5??Ws5 q<-s'-'.<?»r Fs^del'^ll. zweyer b5v de? ettlen noch zweyten,, ffeilbie-

^ bieshtl.^g i l - " deVBettsq oou ^ 5^" si. 49 kr.'^. 3,3 ??rk',i:n w^drn soIte, solche b,y der
dritte« n«<b mttcr diesem Bet tes h^^^n^q-ben w f r ^ i V5s,>f, V«ch fsbin ble ^a ' i i s .^ i .
g5n z« erscheinen mit l.em Al'b.n^e ^-'^/«den ,we7d?n/>.>>^nen VssZi!?!^, hi, V^ste i -
gct^ügßbedinZ^We in d?? ^ess<l<igeti l̂?.nzstt> zusden ^55?" . ' ! ^9 Z t i ^ e n ei'iZtische^.

Beprks? lMf Kieselstein zu Kra<lib^-.i ^-n Ä/z. ^ ' ' . ' 8 > 8 . , -
^ M ame' r fu n Z. Wcdtr bey der ersten noch i'.ey der j ? ^ . ^ H^elb^^un; b .̂t siH ?.':, K^lf-
lüstiger tzemclder. / , , ,^ ,
^ « -̂  , ^ — ^ — , ,

Die H^rschast. Ncwiqrzd, »n'v'lr s'ars^abt, 5m «lH?l«!.f3l^ - ?s^s?, nsunschl̂ e^en j ^

' u i d der Grandlüick^^übl'l'n^iüt b.-win^rtev' P iam^n >« ^-^,n"''' ' ' ', 5e?? d>'->f^' n?^? ^«c
k.irafternl<lSqen K^st u^d srey^u Wohnu^a eene i5i»i'.'^t V ^ l w ^ , ^.lck? iu Quan^^ge^
Aaten bezoqen wn-de:, ka«n,.psn 200 l,i^ ,^a? ss. C, M . zin^es,'.

Wer d'>le B?di'n>?ünq <^ - ^ . i l ^ - , , wunsckt, st-i> mis den ^rsZfde-'siHen oöinen S j - M ,
fHsfteu, ^isheeia^ S - t t e n , . M der Kenntniß ^?r f̂ vasisckest,, k?s^?7'ichfn, V>er weni-ii^ns
h'ö^nilcken Gprach? .«us^iweissn v?rma<, cholle M mis seln?m G?s^ch? <?n den f?^ik»er
obiyer. HtrrschHfl, H:'^>i E n'rich n H,r^'N:'^ich< u^h z??ar l.j,?5^'^. van h?me'bi<^?'i
6 Wochen verchHl,f>?!̂  i i solchem sön aach seinen lebigen oder ves?5lliHlen G>':«ö, so wie
has bereits erreichte Nier äusseren. , , -

Ilebrig^ils wirb "ur nach be-mck ^ ß stck ^ ^ c h i i e ^ r auck bei- v-riallend^ !l?"l,n^^^
G M ä f t r des Guts P r i b ' « , welche z,,m ni.^nfich^ Herrn I ' lh«blr Schott, u^terzich.'«!
muß/ welche jedoch ftyft knl,e^ Belange siu?i.

M Herrschaft N^igrab a ^ »o. Hsv. <3 is .


